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Hintergrund
Was braucht es, um Vertrauen zu bilden zwischen Angehörigen verschie-
dener kultureller, ethnischer und politischer Gruppen? Leben wir in unse-
rem Alltag so, wie wir es uns von anderen wünschen? Welche Fähigkeiten 
sind notwendig, um Vertrauen und Frieden zu fördern?

Methode
„Werkzeuge der Veränderung“ bietet sechs Tage Weiterbildung für 
Menschen aus allen Ebenen der Gesellschaft. Die Teilnehmenden erhal-
ten Gelegenheit, die Grundwerte von Initiativen der Veränderung und ihre 
Relevanz für das Erreichen des Ziels einer integrativen, gerechten und 
friedlichen Gesellschaft gründlich kennen zu lernen und zu prüfen.

Ein internationales Team von Rednern und Kursleitern wird die Fragen, 
welche Möglichkeiten für positiven Wandel in der Gesellschaft bestehen 
und wie dieser Wandel gefördert werden kann, aus theoretischer und 
praktischer Perspektive angehen. Nicht nur die Kurse und die Sitzungen 
im Plenum und in Arbeitsgruppen sind Teil des Lernprozesses der Teil-
nehmenden, sondern auch das gemeinsame Leben in einer vielfältigen 
Gemeinschaft im Konferenzzentrum.

Weiterbildungskurse
„Werkzeuge der Veränderung“ bietet 
eine Reihe von Weiterbildungskursen  

in unter anderem folgenden  
Themenbereichen: 

Friedensförderung und  •	
Konflikttransformation

Offener Dialog und  •	
Dialogförderung

Teams und Netzwerke  •	
aufbauen und festigen

Effizient kommunizieren•	

Innere Ressourcen•	

Initiativen der Veränderung

Diese Programmbeilage ist Teil des allgemeinen Konferenzprogramms der 
Internationalen Konferenzen in Caux 2008: www.caux.ch/de/2008
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Werkzeuge der Veränderung 
Internationale Konferenz in Caux, Schweiz, 25. Juli (15.00h) – 1. August (12.00h) 2008

Ziele 
Die Vielfalt der Teilnehmerschaft der Konferenz 
erlaubt einen Ideenaustausch über unterschiedli-
che Lösungsansätze für verschiedene Probleme. 

Das Programm der Konferenz unterstützt und 
bestärkt die Teilnehmenden für die Arbeit, die sie 
nach der Abreise aus Caux wieder aufnehmen 
und spornt sie zur Vertiefung der in Caux gemach-
ten Entdeckungen an.

Zielpublikum
Dieses Programm ist offen für alle. Es zielt speziell 
auf jene, die lernen wollen, wie sie effizient für ei-
nen Wandel wirken können und auf jene, die ihre 
Fähigkeiten in diesem Bereich verbessern wollen 
und an einem Erfahrungsaustausch mit anderen 
interessiert sind. 

„Werkzeuge der Veränderung“ entwickelt und 
stärkt die Möglichkeiten aller Teilnehmenden und 
vermittelt Fähigkeiten, die für effiziente Vertrau-
ens- und Friedensarbeit unentbehrlich sind.

Das sagen ehemalige  
Teilnehmende
“Eine wunderbare Mischung aus intellektueller 
Herausforderung, Gefühl und Kreativität.”

“Ich habe Neues gelernt in Bezug auf Methoden 
der Sitzungsleitung, der Unterrichtsgestaltung und 
der Mediation. Ich habe auch mehr über Initiativen 
der Veränderung gelernt.“

“Mich mit Menschen auszutauschen, denen ich 
vertraue, hat in mir viel bewirkt.“

“Ich habe gelernt, auf Menschen mit anderen Hin-
tergründen und Ansichten zuzugehen.”

Anmeldung, Kosten, Visa
Bitte füllen Sie das Anmeldeformular im allgemei-
nen Konferenzprogramm aus, wenn möglich  
online auf www.caux.ch/de/2008. Anmeldungen, 
die mit einer Visum-Anfrage verbunden sind, 
müssen mindestens zehn Wochen vor Beginn der 
Konferenz im Konferenzsekretariat eintreffen. 

Bitte entnehmen Sie die Angaben zu den Teilnah-
mekosten dem allgemeinen Konferenzprogramm 
auf www.caux.ch/de/2008. Teilnehmende an der 
Konferenz „Werkzeuge der Veränderung“ entrich-
ten eine zusätzliche Gebühr von 100 CHF, die bei 
der Ankunft in Caux bezahlt werden kann.

Tagesthemen
Lerngemeinschaft
In den morgendlichen Plenarsitzungen werden die jeweiligen The-
men des Tages präsentiert, illustriert und in interaktiven Sitzungen, 
die sich auf die Beiträge aller Teilnehmenden stützen, diskutiert. 
Die Themen sind unter anderem: 

Raum für Veränderung schaffen•	

Theorie und Praxis der „Zeit der Stille“•	

Geschichte und Identität in einer globalisierten Welt •	

Schwierige Themen ansprechen•	

Vom persönlichen Wandel zum Wandel der Gesellschaft•	

Weiterbildungskurse
An den Nachmittagen wird den Teilnehmenden eine Reihe von 
Weiterbildungskursen angeboten in unter anderem folgenden 
Themenbereichen: 

Friedensförderung und Konflikttransformation•	

Offener Dialog und Dialogförderung•	

Teams und Netzwerke aufbauen und festigen•	

Effizient kommunizieren•	

Innere Ressourcen•	

Vollständige Beschreibungen der Kurse und Informationen zu den 
KursleiterInnen finden Sie auf www.toolsforchange.iofc.org. 

Professor Gerald J. Pillay, Vizepräsident und Rektor der Liver-
pool Hope University, wird am 29. Juli 2008 um 17.00h einen 
öffentlichen Vortrag halten. 

Ablauf eines typischen Konferenztages
08.00 – 08.45 	 Frühstück
09.00 – 09.15 	 Gespräch in Kleingruppen
09.15 – 10.30 	 Plenarsitzung
10.45 – 12.15 	 Diskussion in Arbeitsgruppen
12.30 – 13.15 	 Mittagessen
15.00 – 18.30 	 Trainingskurse
19.00 – 19.45 	 Nachtessen
20.30 – 22.00 	 Abendprogramm

Kontakt und weitere Informationen 
Konferenzsekretariat
confsec@caux.ch 	 www.caux.ch

(bis 25. Juni 2008)	 (ab 26. Juni 2008)
Postfach 4419	 Mountain House
CH-6002 Luzern 	 CH-1824 Caux
Tel. +41 41 310 12 61	 Tel. +41 21 962 91 11
Fax +41 41 311 22 14	 Fax +41 21 962 93 55

Alle weiteren Informationen finden 
Sie im allgemeinen Konferenzpro-
gramm auf www.caux.ch/de/2008.


